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Liebe Eltern, 

Vor Ihnen liegt der letzte und doch eigentlich wichtigste Elternbrief des Schuljahres: Die 

großen Ferien sind da – die Zeit der Entspannung und Erholung ist gekommen. Genießen 

Sie mit Ihren Kindern die nächsten Wochen und freuen Sie sich auf das kommende 

Schuljahr. Ihr/e 

 

 

 Martin Fischer  Elke Hentschel  

 

Die „Neue Mitte“ nach den Sommerferien bezugsfertig 

Das neue Schuljahr beginnt am Alde mit einem Höhepunkt der besonderen Art: Unsere 

„Neue Mitte“ ist fast fertig. Die letzten Bauarbeiten sind in vollem Gange, die Möbel be-

stellt und die Maler werden in den Ferien die letzten Feinheiten vornehmen. WIR AM 

ALDE erhalten insgesamt 5 zusätzliche Klassenräume, erstmals eine Pausenhalle und ei-

nige der angrenzenden 

Räume im Alt- bzw. unse-

rem sogenannten „Neu-

bau“ aus den 70ern erhal-

ten teilweise neue Wände, 

Türen und Decken. 

 

Die „Neue Mitte“ ist ein 

sehr gelungener, integrier-

ter Baukörper in unserem 

Gesamtensemble. In einem 

einzigen Baukörper sind die 

Wege übersichtlich und 

kurz. Die neuen Räume 

zeichnen sich durch eine 



andere Architektur aus: Keiner der Räume ist wirklich schlicht rechteckig. Jeder Raum ist 

für sich ein Einzelstück durch Ecken und Winkel. Die Fenster erlauben Blickrichtungen, 

die im Schulbau gemeinhin nicht üblich sind. Die Nutzung der neuen Räume ist multi-

funktional geplant und umgesetzt worden und auch der Laie erkennt auf den ersten 

Blick, dass viele neue pädagogische Ideen in der Planung bzw. Realisierung mit eingeflos-

sen sind. Das Gesamtkonzept ist sehr überzeugend. 

 

Save the Date  

Am 11. September wird die „Neue 

Mitte“ von Rat und Verwaltung an un-

sere Alde-Schulgemeinschaft und damit 

auch an Sie, Ihre Kinder und uns überge-

ben. Wir wollen an diesem Tag mit Ihnen ein ganz kleines 

Schulfest feiern und Ihnen und der Öffentlichkeit die Gelegenheit geben, die neuen 

Räume zu besichtigen. Sie sind herzlich eingeladen! 

 

Exzellenzlabel CertiLingua vergeben 

Im Kreis Soest gibt es nur zwei Gymnasien, die das Exzellenzlabel CertiLingua vergeben 

dürfen, in Soest ist es nur eins. Die Europaschule Aldegrever-Gymnnasium hat in diesem 

Jahr gleich an zwei Schülerinnen diese Auszeichnung vergeben dürfen: Kaya Gosselke 

und Nadine Marche erhielten das Prädikat. Beide Schülerinnen haben mehrsprachige, 

europäische und internationale Kompetenzen erworben.  

 

Das Zertifikat wurde vom Bundesland NRW und den Nieder-

landen initiiert. Schüler:innen, die das Zertifikat erwerben 

möchten, zeigen, dass sie den Herausforderungen der euro-

päischen und der internationalen Zusammenarbeit sprach-

lich und kulturell gewachsen sind. Kaya und Nadine konnten 

nachweisen, dass sie mindestens zwei Fremdsprachen auf 

dem Niveau B2 des GeR beherrschen, erfolgreich an bilingua-

lem Sachfachunterricht (bilinguales Abitur am Aldegrever) teilgenommen haben, in 

mehreren Fächern Wissen über europäische und internationale Fragestellungen erwor-

ben haben und an einem internationalen Begegnungsprojekt teilgenommen und dieses 

kritisch reflektiert haben. Am Alde wurden die beiden Schülerinnen von unserer Kollegin 

Julia Loreng begleitet. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Cambridge-Zertifikat 

In diesen Tagen ist eine ganze Gruppe wieder zu den Cambridge-Prüfungen 

angetreten. Die Prüfungen fanden sowohl in Hamm als auch bei uns am 

Alde statt. Wir sind zuversichtlich, dass alle angetretenen Schüler:innen gut 

durchkommen werden. Begleitet und vorbereitet auf die Prüfung wurden 

unsere Schüler:innen von Nina Elm und Pia-Marie Fischer. Wir drücken die Daumen! 



Henri Gitter diesjähriger Preisträger der Beumling-Stiftung 

Die Marieluise und Bernhard Beumling-Stiftung vergibt jedes Jahr an eine/n in den 

MINT-Fächern herausragende/n Abiturient/in des Alde einen Preis in Höhe von 500 €. In 

diesem Jahr geht der Preis der Stifter an Henri 

Gitter. Henri hat sich in seiner Zeit am Alde 

insbesondere in den naturwissenschaftlichen 

Fächern besonders eingebracht und dort her-

ausragende Leistungen ganz im Sinne der bei-

den Stifter erzielt! Herzlichen Glückwunsch, 

Henri! Darüber hinaus werden in diesem Jahr aus der Stiftung Projekte im MINT-Bereich 

am Alde mit einem Betrag von weiteren 3.000 € unterstützt.  

 

Erasmus+ Austausch in Italien 

Im Mai fand ein weiterer Erasmus+ Austausch mit Schüler:innen aus Ungarn, Italien und 

Deutschland im Süden Italiens, in Catanzaro statt. Kunst verbindet – und so stand der 

gesamte Austausch im Zeichen der Kunst bzw. italienischer Künstler aus dem Süden Itali-

ens. In verschiedenen Workshops arbeiteten die Schüler:innen in gemeinsamen Kunst-

projekten, lernten typische italienische Kunsthandwerke kennen und schätzen. Die Pro-

jekte vorbereitet haben Aileen Solomon und Christian König.  

 

 
 

 

Schnuppernachmittag für die neuen 5er 

Zum neuen Schuljahr freuen wir uns auf die neuen 5er. Am Schnuppernachmittag konn-

ten unsere jüngsten Schüler:innen ihre Klassenleitungen kennenlernen. Aktuell machen 

wir uns Gedanken über die Raumverteilung. Mittlerweile sind fast alle Räume am Alde 

durchmodernisiert, so dass jeder Klassenraum am Alde ein richtig schöner Lernort ge-

worden ist. 

  



Auf den Spuren der Antike in der Camargue 

Die Antike live erleben, das geht tatsächlich im Süden Frankreichs, in der Camargue. Der 

Pont du Gard, das Amphitheater in Nîmes, 

antike Spuren in Montpellier sehen und er-

leben, Unterricht an außerschulischen Or-

ten: Europa hat viel zu bieten. WIR AM 

ALDE bereiten Ihre Kinder auf Europa vor. 

Wieder einmal unter der bewährten Lei-

tung des Kollegen Jan Lecher konnten 

viele Kinder nachhaltige Eindrücke gewin-

nen.  

 

 

The Big Challenge mit Deutschlandsiegerin! 

Auch in diesem Jahr haben wieder alle 5. 

und 6.Klassen sowie einige 7. und 8. 

Klassen am Englisch-Wettbewerb „The 

Big Challenge“ teilgenommen. Joyce Zaß 

aus der 6a hat sich deutschlandweit ge-

gen 11.127 Sechstklässler:innen durch-

gesetzt – mit 345 von 350 Punkten be-

legte sie den 1.Platz! Auch Moira Beren-

des aus der 7b glänzte mit 331,25 Punk-

ten  und belegte den Platz 2 in NRW und 

Platz 6 bundesweit. Beim Wettbewerb mussten die Schüler:innen in 45 Minuten Mul-

tiple-Choice-Fragen zu Vokabeln, Grammatik, Kultur, Geografie & Hörverstehen meis-

tern. Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinnerinnen und Gewinner! Wir am Alde sind 

mega stolz auf eure Leistung! 

 

Personalausstattung am Alde 

Die Personalausstattung am Alde ist gut, aber nicht sehr gut. Einmal mehr muss ich dar-

über klagen, dass es in NRW keinen Bewerbermangel, sondern eher einen Stellenman-

gel, vornehmlich für unsere Schulform, gibt. Nur ganz wenige Lehramtsanwärter:innen 

bekommen gerade in NRW ein Stellenangebot. Und auch in den Mangelfächern Physik, 

Chemie, Mathematik gibt es derzeit nur ganz wenige Stellenangebote, viele fertige Leh-

rer:innen sind derzeit in Vertretungsverträgen „geparkt“ und hoffen gerade im Hinblick 

auf die Rückkehr des kompletten G9 im kommenden Jahr auf eine Einstellungschance.  

Im gesamten Regierungsbezirk Arnsberg wurden zum neuen Schuljahr 33 (!) Planstellen 

vergeben, davon die große Mehrheit in den Ballungszentren des Ruhrgebietes. Das Alde 

hat zwei Planstellen erhalten und diese mit Marleen Quest (Biologie und Sport) und Nele 

Carina Materlik (Englisch und Biologie) besetzt. Herzlich willkommen in der Alde-Familie! 



Grüner Schulhof: Das ZDF berichtet über das Alde! 

 

 

 

Unser Schulhof ist mittlerweile ein Musterprojekt, ein gutes Beispiel zur Schaffung 

klimaresilienter Räume in den Innenstädten. Andere Gemeinden und Städte interessie-

ren sich für unseren Schulhof und seine Grünflächen und wollen ebenfalls ihre Schulhöfe 

zu kleinen Oasen umwandeln. Allein die Kosten für diese Maßnahmen sind für viele 

Schulträger ohne öffentliche Fördergelder nicht zu stemmen. Das ZDF Mainz war eben-

falls begeistert und hat einen Filmbericht über die 

Maßnahme erstellt. Wir haben den Filmbeitrag ver-

linkt, so dass Sie ihn sich dort noch einmal anschauen 

können. Nach Fertigstellung der „Neuen Mitte“ gerät 

natürlich der in den 60er Jahren geteerte Restschulhof 

in unseren Fokus. WIR AM ALDE wol-

len noch mehr Grün, mehr Bäume und 

damit ein (Lern-) Klima, welches uns 

allen guttut! 

 

 

https://aldegrever-gymnasium.de/ 

alde-schulhof-im-zdf/ 

 
  


